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2. Kreisklasse Senioren 40

DJK Blau-Weiß Hildesheim II : VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt 
Montag, 20.03.2023, 20:00 Uhr

Adolf und Wiesenmüller bereiten der DJK Blau-Weiß 
Hildesheim II den Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der 2. Kreisklasse Senioren 40 traf die DJK Blau-Weiß Hildesheim II am vergangenen
Montag auf den VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg
war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter
den Mannschaftskampf setzte Burkhard Wiesenmüller.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein Satz reichte nicht, weshalb Aue / Rihn die Begegnung gegen Gröbitz /
Jentsch mit 1:3 verloren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Nicht einen Satzgewinn überließen Adolf / Wiesenmüller ihren Gegnern Raschke / Bütow
beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es
nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Martin Aue und Uwe Jentsch
beendet, das Martin Aue letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Thomas Rihn verpasste es anschließend hingegen mit einem 1:3
gegen Holger Gröbitz, einen Punkt für sein Team zu holen. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Beim anschließenden 3:0 gegen Karl-Heinz Bütow fand
Hans-Dieter Adolf wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Erwin Raschke zunächst nicht gut aus, so gewann
Burkhard Wiesenmüller im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:2. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Martin
Aue gegen Holger Gröbitz, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste
man neidlos anerkennen. Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Rihn im Match gegen Uwe
Jentsch, das 0:3 verloren ging. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte derweil Hans-Dieter
Adolf beim 3:0 gegen Erwin Raschke. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles.
Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Beim 3:0-Sieg gelang es
Burkhard Wiesenmüller den Gastspieler Karl-Heinz Bütow in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Dass der unterlegene
Gastspieler Bütow nur 4 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK Blau-Weiß Hildesheim II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 6:4 bei 2 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:6. Auch für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Hildesheim II

Doppel: Aue / Rihn 0:1, Adolf / Wiesenmüller 1:0 
Einzel: M. Aue 1:1, T. Rihn 0:2, H. Adolf 2:0, B. Wiesenmüller 2:0 

 VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt
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Doppel: Gröbitz / Jentsch 1:0, Raschke / Bütow 0:1 
Einzel: H. Gröbitz 2:0, U. Jentsch 1:1, E. Raschke 0:2, K. Bütow 0:2


